
Logau, Friedrich von: 33. (1630)

1 Ein guter Hirt ist der, der seinen Leib und Leben

2 Von freyem Willen wil für seine Schafe geben.

3 Wer ist nun aber der, der durch Gewalt und List,

4 Zum Theil die Schafe schindt, zum Theil die Schafe frist?
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